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A, ALLPeEenmeEeine Bauvuorschriften,. 
SCENE EEE ESRZEEEESET EEE ESETEEEEEEEEEEEEEEEESEEEESEESESZE 

An die Anlagen muss die Forderung möglichst #ros- 

ser Betriebssicherheit gestellt werden. 

1. Gewichte. 

  

Das Gesamtgewicht der werftseitig ausgearbeiteten 

Motorenanlagen und der maschinenbaulichen Kinrich< 

tungen verteilt sich auf: ;   
| 
| 

| Antriebsmotoren mit Getriebe 5830 kg 
| Küihlwasseranlage . 50C » 

| Schmierülanlage . 84 » 

Pr nsan lage ; a 621 » 

Ar? asseinrichtung - 

| Tri k3lanlıze 1093 » 

LTPtunzseinrichtung 164 » 

Wellenleitungen u,Schiffsschrauben 1493 » 

  

Messeinrichlunzer, vofshlsanlagen, 292 
Fahrstand 

Nicderganz und Flurbuden 470 » 

Qagfeuerl"schunlase 150 » 

Eloktrinche Arlame 789 » 

Werkzenum und Zukehör 70 » 

Reserveteile - 

Flissigkeiten, tetricbhsnä Asig 4300 » 
auczefüällt ; . 

Gesamt chne Reserveteile 15586 x 
0b DD 09 35 4 IB ID 2 ED DO DO 

Der Gesamtschwerrunkt liert: 

9,18 = vor Spant 0 

1,29 = über Bodenlinie 

Eine Verwiegung wird nicht vorgenommen.     
    BE 8 Blohm & Voss BÖV Hamburg 0473



a 

ee m 

 
 
 
 
 
 

  
  

e 
u 

e
m
 

M
E
 

ba 
a
 
A
 
A
N
 

 
 

de in 

  
 



  

  

  

    

2. Anordnung der Motorenanlage. 
  

Der Fährprahm soll durch 3 Schrauben angetrieben 

Klöckner-Humboldt-Deutz-A.G., Typ F 6 M 517 mit 

werden und zwar durch 2 Seitenschrauben mit je 

einem Seitenmoter und 1 Mittelschraube mit einem 

Mittelmotor. 

Die Antriebsmotoren sind Lastwagenmotoren der 

einer Dauerleistung von etwa 130 Ps bei 1600 Kur- 

belwellen-Umdrehungen, in Verbindung mit einem 

angeblockten Getriebe. ; 

Der Mctorenraum liegt im Hinterschiff zwischen 

Spt 6 und Spt 10. Über die Lage und Einrichtung 

des Motorenraumes dient die Zeichnunmz » Maschinen- 

aufstellung » als Anhalt, Die 3 Schiffssehrauben 

liegen etwa 2 m vor Spt O0. 

3. Antriebsmotoren. 

  

Die F6 M 517 - Motoren der Klöckner-Humboldt- 

Deutz-A.C. sind wassergekühlte 6 - Zylinder-Fahr- 

zeug-Diesel-Motcren, die bei 1600 Umar./Min. je 

etwa 130 Ps leisten. 

An jeden Motor angeblockt ist ein Viergang-Schalt+ 

getriebe mit vorgebauter Schaltung und Handbrems- 

hebel für die Betätigung der Wellenbremse. 

Siehe B.11. ' 

Vom Viergang-Schaltgetriebe wird nur der 2,Vor- 

wärtsgang mit einer Übersetzung 1 : 3,65 und der 

Rückwärtsgang mit einer Übersetzung 1 : 5,2 

benutzt. ; ; 

Angehäingt an jeden Motor sind: 1 Treibölförder- 
pumpe, 1 Motoren-Schmierölpumpe, 1 Getriebe- 

Schnmierölnumpe, 1 Kühlwasserpumpe.     

17006 1 -, Blohm & Voss Hamburg Rn
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mesetzt. 

5 

Der Stb.-Motor ist ausgerüstet mit 1 Eosch-Licht- 

maschine, 300 Watt, und 2 Akkumulatorenbatterien, 

je 15C Ah. ; 

Der Mittelmotor ist ausgerüstet mit 1 Eosch-Licht+ 

maschine, 300 Watt, 2 Akkumulatorenbatterien, je 

150 AN und 2 MES-Generatoren. 

Der Bb.-Motor erhält keine dieser elektrischen 

Ausrüstungen. 

Auf dem hinteren Getriebewellenstumpf jedes Mo- 

tors ist eine Jurid-Seilscheiben-Kupnlung zur Ver+ 

bindung mit der Druckwelle der Wellenleitung auf- 

4. Kühlwasseranlage für die Antriebsmotoren,. 
  

Hierfür sind vorzusehen: 

1 Seewasser-Kreiselpumpe, die am Motor angehängt 

ist, für jeden Motor, 

1 Korrosionsschutzölbehälter mit Handvpumpe, 

gemeinsam für alle 3 Motoren. 

Jede Seewasser-Kreiselnumpe. saust das Seewasser 

über eines der beiden Seeventile mit Schlammkästen 

aus See an und drückt es durch die Kühlwasser- 

räume Ans Motors und durch die Kühlmäntel der Ab- 

gasleitungen nach aussenboröd., Ein Teil des aus 

Aem Motor austretenden Kühlwassers kanr in die 

Saugeleitung der Kühlwasserrunfen zurückgeleitet 

werden, um bei kaltem Seewasser die Temperatur 

des in die Motoren eintretenden Kühlwassers zu er- 

höhen. ; 

Das rücklaufendeR angewärnte Kühlwasser kann 2uch 

zum Auftauen des Bb-Seeventiles benutzt werden. 

Bei stillstehenden Motoren kann mit der Handzumuo 

Korrosionsschutzöl durch die Kühlwasserräume um- 

sgewälzt werden. ; 

Alle Leitungen sind als Schlauchleitungen 2U05721- 

führen.   
  

105.005 924r Blohm & Voss Hamburg ) R047
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- seranlage, B.4, zu entnehmen. In den Abgasleitun- 

5. Schmierölanlage für die Antriebsmotoren. 
  

Die Schmierölanlage für die Antriebsmotoren und 

für die angeblockten Getriebe wird als geschlos- 

sener Kreislauf für jeden Motor und dem zugehöri- 

gen Getriebe zusammengebaut geliefert. Am vorderen 

Motorenraumschott, Bb- und Stb-Seite, ist je ein 

Motorenälvorratstank, 100 1 Inhalt, aufzustellen 

mit Fülleitung von Deck und Abzapfhahn, 

chmierölanlaze für die Wellenrohre, 

Für die Füllung und Schmierung der Wellenrohre 

5011 am hinteren Motorenraumschott ein Hochtank 

und eine Handpumpe aufgestellt werden, Der Hoch- 

tank ist mit den Wellenrohren durch eine Fäll- 

leitung, die Handpumpe durch eine Saugelei tung 

vom Hochtank und eine Druckleitung nach den Wellen- 

rohren zum Auffüllen verbunden, ; 

Alle Leitungen sind als’ Schlauchleitungen auszu- 

führen, ; ; < 

  

6. Abgasanlage für die Antriebsmotoren. 

Die Abgase der 3 Antriebsmotoren gelangen durch 

die Abgasleitungen ins Freie, Die Abgasleitungen 

der einzelnen Motoren sind in eine gemeinsame Ab- 

gasleitung zusammenzuführen. Innerhalb des Moto- 

renraumes sind die Abgasleitungen wassergekühlt. 

Das erforderliche Kühlwasser ist aus der Kühlwas- 

gen der einzelnen Motoren sind die erforderlichen 

Dehnungsstücke vorzusehen.‘ In die gemeinsame Ab- 

gasleitung ist ein Schalldämpfer anzuordnen.     

105.005 241 
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7. Anlasseinrichtung für lie Antriebsmotoren. 
  

Das Anlassen der Antriebsmotoren erfolgt für Jeden! 

Motor mit einer bei Fahrzeug-Dieselmotoren übli- 

chen elektrischen Startervorrichtung. Zum Vor- 

glühen ist auf Jeden Zylinder eine Glühkerze in 

Verbindung mit einem Glühkerzenschalter angeord- 

net, der auch die Startervorrichtung betätigt. 

Starter und Glühkerzen werden von den beiden 24- 

Volt-Batterien gespeist und zwar ist der Mittel- 

motor an eine Batterie und Bb- u. Stb-Motor an die 

andere Batterie angeschlossen. 

8, Treibölanlage für die Antriebsmotoren, 
  

Es_sind_für_jeden_Motor_vorzusehen; 

1 TIreibölförderpumpe, am Motor angehängt, 

1 Treiböleinspritzpumpe, am Motor angehängt, 

1 Treibälfilter, am Motor angebaut, 

1 Treiväldoprelfilter, 

Gemeinsam_füär_alle_drei_Motoren_sind_vorzuschen: 

2 Treitäl-Vorratsbehälter, je etwa 1800 1 Inhalt, 
vor Spt 12,5 auf den Bodennlatten, mit Marine- 

tankkır? für die Anschlüsse, N 

1 Treib%l-Tagesbehälter, etwa 700 1 Inhalt als 

Hochbehälter am hinteren Motorenraumschott, mit 

‚Marinstankkonf. 

1 Treib"l-Auffüllpnumpe, Handpumpe für 30 1/Min, 

1 Handpumze zum Restlenzen der Treiböäl-Vorvats- 

behälter,an Deck, 

Das Treiböl 1äuft aus dem Irsiböl-Tayesbehälter 

über den Treibüldernpnelfilter der Treibölfärder- 

vumpe zu und wird durch den angebauten Treiböl- 

filter der Einsypritzpumpe zugeführt. Das über- 

schüssizge Ireiböl 1äuft aus dem Treibälfilter nach 

dem Treiböl-Tages- Behälter zurück. Fernstands- 

messer für Treiböl siehe B.10 »Messeinrichtungen»,.       
  

105005 241 - Blohm & Voss Hamburg 
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8 

Die Treiböl-Vorratsbehälter werden durch eine fest 

verlegte Fülleitung von Deck aus gefüllt. 

Der Treiböl-Tagesbehälter wird mit der Handpunmne 

ans den Treiböäl-Vorratabehältern aufgefüllt. Er 

ann auch durch einen Sehlauch von Deck aus e- 

füllt werden. 

Alle Leitungen, mit Ausnahme der Fülleitung für 

die Treitöl-Vorratsbiechälter, sind als Schlauch- 

leitunger auszuführen. 

  

9. Lüftungseinrichtung. 

Motorenraumlüftung,. 
DS CE AED ED 0ER 00S FE La NEE AO ED SE WO HE DE 

Die irei Motoren saugen ihre Verbrennungsluft 

aus dem Motorenraum, Durch zwei seitlich vom Steu+ 

erhaus befindliche Ansauzeschächte Tä11t gie 

Frischlnft nach, die zue Belüftung des Motoren- 

raumes dient. 

Ar Deck ist eine zweizylindrige, äÄcppeltwirkende 

Handkeolbensumpe aufgestellt, die durch einen nach 

unter Flur führenden Schlauch saugt. Die Förder- 

menze dar Pumpe soll etwa 850 1/Min. bei 40 Dov- 

pelhäben betragen. 

Frizghluftzuführung_für_1ie_MES-Generutoaren._   

Für die Zuführung der Frischluft für die MES-Ge- 

neratcren ist eine Rohrleitung vorzusehen, die 

im Motorenraum bis unter Deck zu'führen ist.   
  

305.006) 241 * Blohm & Voss (BÖV) Hamburg B/0478___
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10, Messeinrichtungen, Befehlsanlagen, Fahrstand. 
  

* Alle für aen Betrieb der Motoren erforderlichen 

Messgeräte werden mit den Motoren zusammen ange- 

baut geliefert, 

Befehlsanlagen, ; 

Als Befehlsanlage ist 1 dreiteiliger Maschinen- 

telegraf mit Geber und Empfänger einzubauen. 

Fahrstand, 

Ein eigentlicher Fahrstand für die Motoren ist 

nicht vorhanden; 

> . Die Motoren und' Getriebe werden im Motorenraum 

angelassen, gefahren, abgestellt und umgesteuert. 

Die dazu erforderlichen Kommandos werden vom. 

Steuerstand mit dem Maschinentelegrafen gegeben. 

Die Motoren haben nur einen 'Drehsinn, die Umkeh- 

rung des Propellerdrehsinns erfolgt im Getriebe, 

11. Wellenleitungen und Schiffsschrauben. 
  

Lage_der_Seitenwellen Spt6 © Spt2 

Aus Mitte Schiff 1150 mm 1150 mm 

. über Bodenlinie — 1040 mm 740 mm 

Lage_der_Mittelwelle 
00 a ES SID 00 00 SED SID EI EI 500 ID MED Sn SI SD 

über Bodenlinie ; 1040 mm 740 mm 

Lage _ der Schiffsschraubän 
  

Auf Spt 2 .       

Va 105006 241 ;  n 5 Blohm & Voss (BÖV) Hamburg "Ron |
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        rung im Wellenrohr um 6 mm gegenüber dem normalen 

10 

Alle 3 Wellenstränge erhalten gleiche Abmessungen. 

Die Wellenstränge sind mit den zugehörigen Motoren 

durch eine Jurid-Seilscheiben-Kupplung verbunden, 

Jeder Wellenstrang setzt sich aus einer Druckwell«e 

einer Schraubenwelle, einem Drucklager, Wellen- 

rohr, Traglager u.s.w. zusammen. 

Druckwellen und Schraubenwellen sind aus Stahl 

St.50,11 anzufertigen. Die Festigkeitseigenschaf- 

ten sind durch Werktest nachzuweisen. Der Kriegs- 

marine bleibt es vorbehalten, Stichproben auszu- 

führen.‘ 

Auf der Druckwelle ist vorn die Klaue der Jurid- 

Seilscheiben-Kupplung mit Kegel, Rundkeil und 

Feingewinde zu befestigen. Für die Befestigung 

der Pendelrollen-Drucklager ist auf jeder Druckwel 

le ein Bund und ein Feingewinde mit Mutter vorzu- 

sehen. Am hinteren Ende soll jede Druckwelle ei- 

hen angeschmiedeten Flansch erhalten für die Ver- 

bindung mit der Schraubenwelle. Auf dem vorderen 

Ende der Schraubenwelle ist hierfür ein geschnmie- 

deter Kupplungsflansch aus Stahl St.42.11 mit 

Kegel, Passtift und Feingewinde aufzusetzen. Beide 

Flanschen sind mit 6 Passbolzen aus Stahl St.50.11 

und Muttern aus Stahl St.42.11 zu verbinden, Das 

hintere Ende der Schraubenwelle soll einen langen 

Kegel mit Keil und Feingewinde für die Refestigun 

der Schiffsschraube erhalten. Die hier befindlich 

Mutter ist als Kapselmutter auszubilden. .Der 

Wellendurchmesser ist für die vordere Lagerung 

im Wellenrohr um 5 mm und für die hintere Lage- 

  

Schraubenwellendurchmesser zu verstärken. 

Der Schraubenschub ist von dem auf der Druckwelle 

befestigten r en-Dr lager aufzuhehmen 

und durch das Lagergehäuse, die Passtücke und Bol+ 

zen auf den Schiffskörper zu übertragen.     

| 10500 N Blohm & Voss Hamburg VE LT
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Auf Jeder Wellenleitung ist eine Yellenbrense vor- 

‘lichen Bremshebel erfolgen. 

Fohren in je 2 gleichlangen Buchsen aus Gitter- 

‘ten des Schmieräles aus dem hinteren Ende des 

_ sodass sie ohne Nacharbeit austausekMbär sind. Die 

-Stirnflächen der Naben sind sauber zu bearbeiten. 

11 

Auf Spt 6, hinteres Motorenraumsehott, ist füp 
den Durchtritt jedes Wellenstranges eine zweite1- 

lige Schottstopfbuchse _anzuoränen. ; 

zusehen, mit der das Drehmoment der Wellenleitung 
beim Umsteuern des Motorengetriebes möglichst 
schnell abgebremst werden kann. Die Klaue der‘ 
Jurid-Seilscheiben-Kupplung ist als Bremsscheibs 
auszubilden auf der die Wellenbremse nach Art ei- 
ner Backenbremse mit Hartholzklätzen wirkt. Die 

Betätigung soll durch den am Getriebeblock befing- 

Die Schraubenwellen sind in flusseigernen Wellen. 

metall zu lagern. Das Wellehrohr ist vorn in ei- 

nem Schottstutzen zu lagern und mit einer Ringmut- 
ter, die gleichzeitig als Stopfbuchse dient, zu 
befestigen. Hinten ist das Wellenrohr in einem 
Wellenbock mit Muttern zu befestigen und durch ei-| 
ne Stellschraube gegen Drehen zu sichern. Im: 
Grunde der Stopfbuchse ist ein Laternenring ein- 
zubauen, durch den das Schmigröl an die Lager- 
stellen gelangen kann. Eine am vorderen Ende der 
Schiffsschraube befestigte Dichtung zwischen 
Schiffsschraube und Wellenrohr soll ein Austre- 

Wellenrohres verhindern, 

Vor den Wellenrohren s#nd aie Schraubenwellen 
durch Je ein Pendel-Kugellager mit Spannhülse. zu 

unterstützen. NV 

Die Schiff sschrauben sind dreiflügelig, Linksgän- 

gig auszuführen uns statiseh auszuwuchten. Sie 

sind nach einem Lehrdorn zu bohren und zu nuten, 

Jede Schraube ist auf der Nabe durch Schlagstempel     

| 69a S Bjohm & Voss. eV) Hamburg ; An _ A



    

  
 



  

    
  

  

mit folgenden Angaben zu versehen: 

1. Hersteller 5. Datum 

2. Nummern d.Schraube 6. Durchmesser 

3. Drehsinn ; 7. Steigung 

4. Werkstoff 8, Gewicht 

Als Werkstoff ist Gusseisen zu verwenden. 

Zumfestizkeit 26 - 28 ke/mm” 

Biezefestigkeit 48 —- 52 Ke/mm” 

Durchbiegung 12 —- 14 mm 

Eine Abnahme durch die Kriegsmarine findet nicht 

statt. Für den Nachweis der vorgeschriebenen Fes- 

tizkeitswerte ist ein Werktest mitzuliefern,. Die 

Kriegsmarine behält sich vor, Stichproben vorzuneh 

nen. 

12, Niedergang und Flurboden,. 
  

Vom Stenerhaus soll eine Leiter als Niedergang 

in 22en Motorenraum geführt werden. 

Im Motorenraum ist ein Flurboden aus Warzenblech 

zu verlegen, der als Auflage teils die Fundament- 

längsträger und teils besonders anzubringende 

Winkeleisen hat. 

13. Gasfeuerlöschanlape. 
  

Für die Bemgasung des Motorenraumes und des 

Raumes der Treibölbehälter bei Feuergefahr ist 

eine Ardex-Feuerläschanlage einzubauen, Sie be- 

steht aus 2 Ardexin-Behältern und 2 Pressluft- 

flaschen, sowie den entsprechenden Rohrleitungen 

und Armaturen,     

RE 105005 241 Blohrn & Voss (BÖV) Hamburg E/0473
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Die Gesamtanlage wird von der Firma Ardex, Berlin, 

14. Elektrische Ablage. 

13. 

Behälter und Pressluftflaschen werden auf Deek an 

der Rückseite des hinteren Motorenraum-Sehotts an- 

gebracht. Von hier ist eine Rohrleitung mit 6 Aus+ 

trittsdüsen nach dem Motorenraum und eine Rohr- 

leitung mit 4 Austrittsdüsen nach. dem Raum für 

die Treibölbehälter zu führen. ; 

montiert, Die Angaben über die dabei zu berück- 

sichtigenden räumlichen Verhältnisse sind von 

B.&,V. an Ardex gegeben. Uber.die Arbeitsweise 

der Anlage siehe die Betriebsvorschrift der Lie- 

ferfirma. 

- 

  

Massgebend für die E-Anlage ist das Gesamtschalt-, 

bild der elektrischen Anlage. 

  

«1 Bosch-Lichtmaschine, 300 Watt, Iype FOL 300/24- 

Akkumulatorenbatterien: 

2 Batterien, 24 Vott, bestehend aus jet‘ 

Stromerzeuger: 

1 Bosch-Lichtmaschine, 300 Watt, Iyp G.Q. 500/24- 

‚1200 A, am Stb.-Motor angehängt. 

1200 am Mittelmotor angehängt. 

(GE0S A AO SE MR ER SED 200 a ER Mn a 

2 hintereinander geschalteten Batterien, Type 

‚6 W10 U, je 13 Volt, 150 Ab... 
: Zu: "Jeder Lichtmaschine gehören 2 Batterien Je 

12 Volt. ; WO 

Diese sind im Motorenraum auf Stb-Seite in die 

"Nähe des hinteren: Motorenraum-Sehott‘ aufzustel- | 

len. Die Batterien sind durch die Batterie- ] 

Hauptschalter bei jeder Ausserbetriebsetzung A . 

des Schiffes abzuschalten und erst bei Inbetr{et} 
' nahme des Schiffes wieder einzuschalten. 
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Das Aufleuchten einer roten Kontrollampe auf. 

dem Schaltpult des Mittelmotors und des Stb- 
Motors zeigt die Einschaltstellung: -des zugeh5- 

rigen Batterie-Hauptschalters. an. ; 

Schalttafel: 
1 Batterieschalttafel mit Batterie-Hauptschaltern, 

die über den Batterien anzuordnen ist. 

Von den Sammelschienen werden ädie 24-Volt-Anlas- 

ser der drei Antriebsmotoren direkt abgenommen. 

(Siehe B.7. Anlasseinrichtung) 

Die Speisung der Glühkerzen für die Motore er- 

folgt über 60-Amp. Sicherungen. 

Zur Spannungsmessung beider Batterien ist ein 

Voltmeter und ein Umschalter vorhanden. 

AD 055 DD 0b SE AU va 00 U Zw A CD WED SE 

1 Verteilungstafel für 5 Stromkreise, Für jeden 

Stromkreis sind auf der Tafel je 

41 zweipoliger Ausschalter, 10 Amp. und 

2 Diazet-Sicherungselemente 25 Amp. anzubringen. 

Anlasser_für_die Antriebsmotoren: ; 

Der Strom für die drei 24-Volt-Anlasser wird di- 

rekt von den Sammelschienen der Batterieschalt- 

tafel abgenommen. Siehe B.7.Anlasseinrichtung) 

  

Glühkerzen_für_die_Antriebsmotoren: 

Die Stromabnahme erfolgt über 60-Amp.-Sicherungen 

von den Sammelschienen der Batterieschalttafel. 

——— DS 00 SE 0ER it a ah EN a KR an DE ir I dar 2 BES SE SS u Sa ES a BD a > a a BE um az am a a 

1.) 3 Lampen im Motorenraum, 

2,) Innenbeleuchtung für Maschinentelegraf und 

. Kompass, 

3.) Signalhupe, 

4.) Reserve, 

5,) 1 Steckdose im Motorenraum für Handlampe. 

Die Stromkreise 1.) bis 4.) werden nur von den 

300-Watt-Bosch-Lichtmaschinen,   
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der Strorkreis 5.) wird von den 300-Watt-Bosch- 

Lichmäschinen und von den Batterien gespeist. 

2. MES-Anlage, 30-Volt Gleichstrom. 
  

Die Speisung erfolgt durch 2 Bosch-Lichtmaschinen, 

Iype GTL 900/30-1300 die, hintereinander gekuppelt} 
vom Mittelmotor durch Keilriemen anzutreiben sind. 

Die 2 Maschinen sind hintereinander geschaltet. 

Jede Maschine hat einen besonderen automatischen 

Spannungsregler SSM 114 L 8 Z. Der Sollwert der 

Spannung kann durch je einen Regülierwiderstand 

zwischen 20 und’ 30 Volt eingestellt werden. Zur 

Kontrolle dient ein umschaltbares Voltmeter. 

Dieses ist durch den Voltmeter-Umschalter auf 

Maschine 1 und Maschine 2 umschaltbar. Die vor- 

genannten Bedienungsgeräte sind in einer gemein- 

samen MEs-Schalttafel vereinigt, die im Motoren- 

raum unterzubringen ist. 

Zur Verbindung der Kabel ist eine Klemmleiste an 

der Kabeleinführungsstelle im hinteren Wohnraum 

Stb-Seite vorzusehen. 

Bei Fahrzeugen mit EK- und GS-Anlage muss beim 

Ausschalten der MES-Anlage der Restmagnetismus 

des Fahrzeuges durch Gegenstrom in der MES-Schlei- 

fe aufgehoben werden, Hierzu ist zusätzlich ein 

‚GS-Widerstand im Motorenraum vorzusehen, Sn 

15. Werkzeug‘ und Zubehör, 
  

‚Jeden Fährprahm mitzuliefern: 

8 oem a 19/22 SW 

Es sind folgende Werkzeuge und Zubehörteile "tür ; 

a, _Für die Antriebsmotoren: 
  

2 Maulschlüssel A 9/10 SW 

2 » 514/17 SW 

  

= 105005 241« 
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2 Maulschlüssel 24/27 ‚SW 
2 ” 30 SW 

2 ” ; ; 32/36: 

” ; | . 41 SW 

Aufsteckschlüssel 10/11 SW 

» ; 14/17 SW 
» = 19/22 SW 

2 » “24/27 SW 
2 Abziehvorrichtung zur Vorkammer 

2 Schmierpresse »Metrolubr» 

‚2 Schlüssel zum Einspritzventil 

2 Ölkannen. 

2 Kolbenringspanner 

1 Papallelsöhraubstock etwa 120 mm Breite 

1 verstellbarer Schraubenschlüssel 

1 Blechschere 

‘1 Zirkel 

1 Reissnadel 

1 Rundtaster 

1 Winkel mit Anschlag 200 mm 
1 Kneifzange | 

1 Biegezange 

1 Schraubenzieher 

1 Schaber 

1 Bankhammer 

1 Holzhammer 

2 Kreuzmeissel versch.Grösse 

2 Flachmeissel » .” 

Z Durchschläge ” ” 

1 Feilkloben 

6 verschiedene Feilen 

1 Spion 

1 Besen mit Stiel 

1 Handfeger 

2 Strohmatten 

1 grosse Ölkanne 

.1 kleine Ölkanne 
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Ölspritze T 

Petrcleumkanne a 

Büchse mit kons., Fett 

Eimer Sn 

Handfeuerlöscher 

Handbohrmaschine bis 13 mm 

Satz Spiralbchrer bis 13 mm ß 

Maschinenraum-Thermcmeter 

Kasten, etwa 375 x 625, mit Putzwolle S
P
P
 
P
P
 

A} a ; 16. Reserveteile. 
  

Es sind folgende Reserveteile für jeden Fähr- 

prahm mitzuliefern: 

SD 0005 2a SE SEND SER SO Un SP EEE EEE EEE 

; 12 Kolbenringe 

1 a. 6 Dichtungsringe f. Vorkammerbufid | 

12 Dichtungsringe £. Leckölleitüung: am EinspritzvenY4. 

Diehtungsringe f, Kühlwasserpumpe 

Packungen f.Brennstofffilter 

Packungen -£.Rückwand u.Zylinderkopf 

Packungen f.Zylinderkopf 

Packungen f.Einspritzventil 

Druckschrauben f. Schwinghebel 

Seegersicherungen, innen 

Klemmkegel . . 

Schraubenfedern f.Bin- u.Auslassventil 

Glühkerzen, 2-polig, 1,7 Volt 

Bosch-Zapfendüsen f.Einspritzventil‘ 

Dichtungsringe‘ zum Binspritzventil 

O
R
 
N
O
 

N
N
O
A
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O
-
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4 Glühlampen; 25 Watt, 26 Volt, f. Beleuchtung 
2 nl 5 Watt, 26 Volt, f. Innenbeleuchtg. 

der Maschinentelegrafen 

Sicherungspatronen, 6 Amp. 

Sicherungspatronen, 60 Amp. 

Satz Kohlenbürsten f.Lichtmaschine FQA 300/24 
0m ” » „ G.Q 300/24 

” oo” » MES-Maschine :GTL 900/30 

Sicherungen, 30 Amp.f.,Regler-Schalter der 

; MES-Maschine, ; 

      
Blohm & Voss” ‚ Hamburg  



 



  

Stand am 1.6.41 

17. Momentenliste, 
‚aan EHSSESEEZESFEHNEHAHG 

  

Gegenstand bezw. Fül lung 
‚Gewicht 

nn KT 

OL 
vor 

Spot O0 
VE 

Moment 

L 

in MkKG 

OH 
über 

Boden!. 

nm 

Homen! 

H 

In mMmkg 
  

1.Antriebsmotoren m.Getriebe 
2.Kühlwasseranlage 

3,Schnierölanlage(n.f.Wellenr) 

 4,Abgasanlage 
S.Anlasseinrichtung - 

— 6,Treibölänlage 
7.1äftungseinrichtung 

8 VWellenle£tungen u.Schiffsschrb 

' 9.Messeinr.Befehlsanl. Fahrstd. 
10, Niedergang u. Flurboden 

41 ‚Gasfeuer1#schanlage 
n 12,Elektrische Anlage 

13.Werkzeug u.Zubehör 

) 14.Reserveteile 

4 x). Müssigkeiten 

Gesant ohne Reserveteile 

‚ausgearbeitet sind. 

Sohni erölanlage. 

  
70 

4300 

8,05 
9,36 
6,22 

| 6,52 

11,22 
8,35 
4,40 
6,97 
8,05 
5,87 

13,26 
8,00 

11,84 

46932 

' 4683 

522 

4048 

12263 

- 1370 

6571 

153 

3737 

881 

10367 

' 560 

50922 

1,31 
0,94 
2,43] 
2,94 

1,25 
3,11 
0,92 
3,44 
1,15 
3,35 
1,84 
1,20 

a 

0,93 

7637 

471 

204 

1825 

1365 
510 

1372‘ 

76 

538 

503. 

‚1448 

. 84 

4012. 
  

15586 9,18       = EB WD8 

143009 

{8 Anlasseinrichtung ist in 1) bezw. 12) enthalten. 

1:6) Reserveteile nicht an Bord befindlich angenommen. 

  1,29 
Baal EZZFSEZ5T   20045 a==2z=50R 

Die vorstehende Gewichts- und Momentenaufstellung umfasst ädie Teile 

| der Notorenanlage und maschb. Einrichtungen, soweit sie von B.&,V. 

4) Antriebsmotoren einschl. Lichtmaschinen, MES-Generatoren u... 

a) Die Flüssigkeiten entsprechen dem "betriebsnässigen Füllungs- 

zustande, Die Schmierölvorratsbehälter sind dabei zu etwa 75 % 

und aie Preibälbehälter zu etwa 90 % gefüllt angenommers 
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18. Ablioferungszeichnungen: 
  

Mitzuliefern sind: 

1x An Bora eines jeden Prahmes 

- je 1 Stück Ozalldpause: 

Anordnung der Wellen 319. 1850,17 

  

319. 
819.D/2 

— 310.D/3 
319.D.HR 

319,D.HR 

2. An das Oberkommando der Kriegsmarine’. 

je 3 Stück Ozalidpausen: 

319, 
319 

319, 

319.D/5 
‚319. 76 

883. 8 

319. 828 
319. 83 

319.D/2 
319.D/3 
319.D.HR 9 

319.D. HR 

319.D.HR 
319.D.HR 
319.D.HR 

— 319.D.HR 
‚ 8349. HR 

1897 ,4 

20.102 
32.101 

1850.17 
1897 .4 
1926.,7 
1926.1 

349.046 © 

‚6/2 

20.102 
20.12 
30.7 
32,101 
32.19 
43.11/1 

45.45 

. Leitungsplan d.elektr. Anlage: 

“Schema d. Kühlwasserltg.f.d.Motoren 

‘Leitungsplan d,. elektr. Anlage 

_Kühlwasserleitungen 

Wellenrohre 

Gesamtschaltbild d,.elektr.Anlage 

Schema d. Treibölleitungen 

Anordnung der Wellen 

Wellenrohre 

Seitenschrauben 

Schiffsschraube f.Mittelwelle 

Geräteliste f.elektr.Anlage 
Kabelliste f.elektr.Anlage 
MES-Schalttafel für Prähme ohne 

 EK- u. GS-Anlage . 

MES-Schalttafel für Prähme mit 

‘EK- u. GS-Anlage. 

MES-Anlage,Schaltbild,zu Zehng. 319. 781 

MES-u.,EK-Anlage,Schaltbild . 

‚zu Zehng. 333, 

Gesamtschaltbild d.elektr.Anlage 

Maschinenaufstellung 

Schema d. Treibölleitungen 

Treibölleitung 

Abgasleitungen 

Schema d. Kühlwasserleitungen 

Absaugeschächte u.Handluftp.f.Motor.H. 
Anordnung d.Telegrafenlei tungen   
  

ne 

. Blohm & Voss eV). Hamburg  
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